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Hochrerrathsprozeß Seupin vor dem Reichsgericht

I gm Leip zig 30 Dez
r dem vereinigten II und III Strafſenat des ReichsgerichtsKegie heute vorm 9 Uhr gegen den am

LKborenen Konditor Johann Karl Scupin aus Namslau eine
nklage wegen verſucht er Vorbereitun

verrätheriſchen Unternehmens zur Verhandlung Als Vor
tzender fungirt Senatsprä Drenkmann als öffentlicher
nkläger Reichsauwalt v Wolff als irrige Juſtiz

ndts als Protokollführer Kanzleirath SchleicheFatb erireter der Preſſe ſind über dreißig Eintrittskarten aus

egeden und beſondere Tiſche im Auditorium reſervirt worden
s Zeugen ſind geladen aus Eupen Green be

Poſtgehilfe Fagbn Packetträger Johe aus Mannheim Fabrik
arbeiter Kiſſel Wittwe Kamp Packetträger Dürrwang und
Polizeirath Guggenhuber

Aus dem zur Verleſung gelangenden Anklagebeſchluß geht hervordaß Scupin im Juli d 9 zweimal Packete welche Nummern der
anarchiſtiſchen Zeitſchrift Der Rebell enthielten und an ver
ſchiedene Perſonen in Mannheim adreſſirt waren in Eupen zur
Poſt gegeben hat Da die gedachte Zeitſchrift durch das berliner
Polizeipräſidium auf Grund des Sozialiſtengeſetzes verboten war
ſo habe ſich Sceupin einer Verletzung dieſes Geſetzes dann aber
auch inſofern der Vorbereitung eines hochverrätheriſchen Unter
nehmens ſchuldig gemacht als die von ihm mitverſandte Nr 10
der gedachten Zeilſchrift zum Umſturz der Reichsverfaſſung und
der Verſaſſungen der deutſchen Bundesländer durch Ermordung
des deutſchen Kaiſers und der dentſchen Fürſten aufforderte

Nachdem die Voruntexfuchung zuerſt in Aachen geführt worden
iſt Scupin vor zehn Tagen von dort nach Leipzig überführt

worden Fortſ folgt
Waaren und Prodnktenberichte

Zucker
Magdeburger Börſe

26 Dez 29 DezGranulated 28,25 M 28,25 MKryſtallzucker I 28,00 28,00e II 27,60 27,60 27,60 27,80Kornzucker 96 24,60 25,00 24,69 25,60
Kornzucker 95 h 23 40 23,80 23,40 23,80
Kornz Rend 88 2 deu uNachprod 88 92 20 xde Rend 75 20,70 21 50 20,70 21,50

Tendenz am 29 Dez Unverändert

28 Dez 29Brodraffutade 30,25 M än
r Brodraſ nade 30,00 8025 30,00 30 25

e eieme 2825 28,76 26 25 2375
den a To 66 27 76

Tendenz am 29 Dez t
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft 9925d 4005 Weiß

Parts 29 Dez Telegr Rohzucker 88 matt loco 39 25 eruder ruhig Nr 3 40 o Dez 47,80 pr Jan 48,10 pr Jan
ril 48,30 pr März Juni 48 60

LVonvon 29 Telegr Havannazuder Nr 12 16 nom Rüden
Rohzucker 155 Eentriſugal Cubä Feſt

New Yort 285 Dez Teiegr Fatr refining Muscovades 5,35
Kaſfee

Hamdurg 29 Telegr Kaffee geſchäftslos wenig UmſagtzNew York z Le Kelesr ar Rio 8,20

Spiritus
Berlin 29 Dez Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lt A 400

10,000 Proz Termine feſt Gek 100,000 L pr 41,0 M rſchnittspr loco mit Faß per dieſen Mon 41,0 bis bis
bis bez per Dez Jan 41,0 bis bis bis bez per Jangis bez per Febr bis bez per März e bis 77 bez

27 Dez 1855 Nov De

eines hoch

r Für Hoöher

37,72 pr April Mai

c ,7JG CFTJFJ

Magdeburg 29 Dez Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoohne da r M W Die Aelteſten der Kaufmannſchaſt
Magdeburg 29 Dez Hermann Walther Kartoffelſpiritus

e Loco ohne 40,20 40,70 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung
Gebinde fehlt Angehot Rübenſpiritus geſchäftslosTelpzig 29 Dez Per 10,000 Vit Proz ohne Faß loco 40,40 M Gd

2 Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Dez Jan

40 f 00aiJunt 41,00
anzig 29 elegr 10,000 Liter Proz loco 36,50

Königsberg 29
pr Dez 37,75 pr

n r elegr Pr 100 lter 106 Pros loco 37,76
ruh

Stetttn 29 Telegr Sich befeſtig loco 38,80 pr Dez Jan 38,80

Dez 38,40 pr
vr April Mal 41,20 pr Juni Juli 42,60

Polen 29 Dez Telegr Loco ohne Faß 388,30
r 38,40 pr April Mat 40,40 pr Juni 41,40 Gekündigt Liter

Hamburg 29 De

d Breslan 209

Telegr Matt pr Dez 29 Br pr DezJan 29 Br pr P r 29 Br pr Aprit at 29 Br
Paris 29 Dez Telegr Behauptet pr Dez 40,75 pr Jan 49,50

pr Jan April 46,75 pr Mal Auguſt 50,25
Petroleum

Berlin 29 Dez Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard whlte per
100 kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term matt Gek 10,600 Ctr Kündigungs
pr 28,3 M Loco 23,8 Durchſchnittspr per dieſen Mon 23,3 dis
per Dez Jan per Jan Febr per Febr März
R per n W per April Mat per MaiJunier unt u v 0Stettin 29 Dez Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1
Tara 12,00 M

Bremen 29 Dez Telegr Schlußdericht Standard whlte loco
7,00 Br Ruhlg

Hamburg 29 Dez Telegr Standard whlte loco 7,30 Br 7,25
Gd ver Dez 7,20 Gd per Jan März 7,20 Gd Ruhig

Antwerpen 29 Dez Telegr Schlußberlcht Raffinirt Type wetß
loco 19 bez 19 Br pr Jan 18 bez 18 Br pr Jan März
bez 18 Br Ruhig

in e 72 Gd do do in Philadelphia 7 Gd robes Petroleum
in NewYork 65, do Piye line Certiſicates D 88 C

Oelſgaten Oele Fettwagren
Berllin 29 Dez e Feſtſt h 100 kg GekündCtr Winterraps Sommerraps WinterrübſenSommerrübſen M Rüböl pr 100 mit Faß Termine behauptet

Gekündigt Ctr r x Loco mit Faßohne Faß per dleſen Monat 44,5 bis bis bez Durchſchnittspr
7 per Dez Jan 44,50 bis bez per Jan Febr 77 bez per

gr i bez per April Mat 44,5 bis bis bez ver MaiJuni 44,9
is bez per JuntJuli bez per Jult Aug bez ver SeptOkt 46,7 bez Leinöl ver 100 kg loco Lieferung

zi 29 Dez Rüböl pr 100 Kg netto loco flüſſtges 45,00 M
per Jan M bez per Dez Jan Br Ruhigi M a o Telegr Rüböl unveränd pr Dez Jan 44,00

Ma

e Telegr Rüböl loco 24,20 pr Dez 77
rezslan 29 Dez Telegr Rüböl pr Dez 45,50 pr April

Mat 46,00 pr MaiJu i M
Hamburg 29 Dez Telegr Rüböt ruhig loco 45 nom yr Dez

etersburg 29 Dez Telegr Talg loco 47,00 pr Aug
Leinſaat loco 17,50

Parts 29 Dez Telegr Rüböl ruhig pr Dez 57,25 pr Jan57,25 pr Jan Liprii 58,25 pr März Juni d0 25
New York 28 Dez Telegr Schmalz Wilcox 6,65 do Fairbanks55 do Rohe Brothers 6,60

Hülſenfrüchte
Berlin 28 Dez Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erbſen

Saale Zeitung
Z 7JJVXxz7pp cc JZ S

New York 28 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

e wer h mr rer T

31 Dezember 1885
d d

Termine Gekünd Ctr Kündigungspr M Loco 113,0 128 MApril bis Mat bis bez ver Jan Febre e er r e e Tr et e denten e erher AprikMat 428 224 b i en Durchſchninsbr N der Jan e her April Mat

e e e iſt le re ed ren ioce hne gen M bis en ad Speicher bez ver Futterwaget 135 140 M Ha Duett geriige
Lelpzig 29 Dez Mais pr 1000 kg neito loco keiner rumäniſcher 120

M bez ungariſcher 120 124 M bez türkiſcher M bezg9 29 Dez Telegr Ehſen e M
Königsberg 29 Dez Telegr Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zoll

sei Tel Mals pr MalJuni 5,02 Gd29 elegr als pr 2 BrJuniJult Gd 66 pr e en r W t pr
Peſt 29 Dez Telegr Mals pr MaiJuni 652 Gd 6,54 Br
Stverpool 29 Dez Telegr Mals d nledriger
New York 28 Dez Telegr Mais New 48 C pro Buſhel

Mehr
Berlin 29 Dez Weizenmehl Nr 00 21 00 Nr O 20

19,00 Roggenmehl Nr O 19,50 18,650 Nr 0 und 1 18,00 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Nottz bez

Berltn 29 Dez Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr ou 1 pr 100
unverſteuert incl Sack Feſter Gelündigt Ctr Kündigung

Durchſchniltspr pr dieſen Mon 17,85 bis bez perJan 17,85 bis bez per Jan Febr 17,85 bis bez per Febr
bez per MärzLlpril bez per April Mat 18,10 bis 18,05 bez

per MaiJuni bez per Juni Jull 18,40 bezParis 29 Dez Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Dez 46,50
pr Jan 46,80 pr Jan April 47,60 pr März Juni 48,50 f

Liverpool 29 Dez Telegr Mehl trage
New York 28 Dez Telegr Mehl 3 D 50 C im Faß 100 Pfd

ve r Kartoffeln deBerlin 28 Dez Markipr nach Ermlttl tal Poltz PrKartoffeln 3,765 5 60 M pr 100 kg and
Nordhaufen 29 Dez Kartoffeln 3,20 3,50 M pr 100 K

Leipziger Börſe vom 29 Dezember

e glgochen 22 34 Spelſebohnen weiße 24 42 Linſen
Berlin 29 Dez Amtl Feſtſt Mals per 1000 g Loco matter

J K l Sächf M f Kal Sächſ Thlrhen 285 e e 103,60 3do 500 87606 S Mansſ Gw 1882 99,50

s M e e5 do Em 1875 102,00 ba3 Stagtsaul 1855 100 04,60e e e3 33 18700 108 60 e Altb Kandesb Oöl 108 75
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Ia AuſſigTeplltz 266,5964618 Malzf

u th Ah ür GBn e e v S KetteEtbſ Geſ
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8 i r A e ch Ausl Eiſ P Obl3 ſr 7 B t an 4r Auſſig 59 h SetbeeBank u Cred Akt 4 a do 9s Aug D Er A 122 t re n7 Dresdener 126,75 G 5 do 88,657 Leipziger 137,50 S do Gold 1102,805 do Kaſſen Verein 104,75 5 DuxBodenbach 82,15 36
6 do Disk Gefellſch 97,10 G 5 do Em
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4 Aus Meyerbeer s Teben
Von Friedrich W Ebeling

Schluß
Aber Herr Lua, rief die Wirthin die Thür hinter ihm

ſchließend und ſammt der Tochter in ſeine Stube ihm nach
folgend Herr Lna was iſt denn das mit Jhnen hier iſt
vor einer Stunde ein neuer feiner Anzug nebſt quittirter
Rechnung für Sie abgegeben worden und

So verſetzte er mit flüchtigem Hinſchauen nach der Wand
wo die Kleidungsſtücke an einem inzwiſchen friſch angebrachten
Halter aufgehängt waren ah und er ſetzte ſich ermüdet
auf den alten Polſterſtuhl vor ſeinem Tiſche laſſen Sie
mich ein wenig verſchnaufen es iſt ſehr warm draußen und
ich bin ſcharf gegangen

Wirklich haftete auf ſeinem Geſicht eine tiefe Röthe welche
es verſchönte Mutter und Tochter betrachteten bald ihn bald
die Packete die er auf den Tiſch gelegt mit unverkennbarer
Neugierde

Ja, brach er ſein Schweigen jeder der vor ihm Stehenden
Hand reichend die gern ergriffen wurde ja es iſt eine

große Veränderung mit mir vorgegangen und wird ſicher no
eine weit größere folgen Jch werde endlich anerkannt
Meyherbeer hm nun ja Meyerbeer der königliche General
Muſikdirektor der die Opern Robert der Teufel die
Hugenotten der Prophet und andere geſchrieben ein Mann

von Weltruf hat hat er ſtockte zum öftern er wollteérheiten waren ſeiner

Zunge nicht geläufig er hat mir die Berechtigung ab
gekauft eins meiner Gedichte in Muſik ſetzen zu dürfen Be
denken Sie es giebt doch eine Menge Dichter mir hat er
die Berechtigung abgekauft

Aber, wandte Emilie ein wie iſt denn das zugegangen
geſtern hatten Sie doch davon noch keine Ahnung

Doch doch liebe Emilie der Muſikalienhändler Schleſinger
atte mich e darauf vorbereitet und mich aufgefordert
eute Meherbeer war geſtern erſt von Paris gekommen

Deshalb rief die Wirthin mit gläubigem
Hände zuſammenſchlagend

Deshalb auch beſtätigte der Befragte kleinlaut und al
hinzufügend Es liegen ihm natürlich verſchiedene Geſchäfte
ob Alſo ich ſollte mit ihm in Unterhandlung treten
und die Sache gleich zu Ende führen was geſchehen iſt

Die Wirthin wußte ſich wiederum vor Verwunderung kaum
zu laſſen und ſtieß ihre Tochter in deren Augen Lug ebenfalls
an Wichtigkeit ſehr zugenommen wiederholt in die Seite daßdas Madchen faſt unwillig ward

Jndeß fuhr der Bewunderte fort Meherbeer hat dabei
zwiefach Gutes beabſichtigt er wollte mir nicht blos Verdienſt
er will mir auch vor der Welt eine Anerkennung zollen damit
andere ſich ſcheuen mich unverdient zurück zu ſetzen Singt
man meine Lieder erſt in Meherbeers Tönen dann werden
Komponiſten in M ſich um mich bewerben und die Buch
händler werden mich ſuchen und mich gut bezahlen

Ach du mein lieber Himmel, ſtieß die Wirthin heraus ſo
geht aus dieſem elenden Käfter noch ein großer Männ hervor
es wird das einmal kein Menſch glauben

ſtaunen die

Sache näher
Ja, ſtimmte die Mutter ein iſt das Geſchäft reichlich

v

Nun, entgegnete Lua wenig erbaut über ſolche Wiß
begierde beachten Sie daß es ſich zunächſt nur um ein einziges
Gedicht handelte aber doch bin ich dafür in einer Weiſe hono
rirt worden daß ich wohl ein Jahr davon leben könnte

Ach ei du mein Gott ſtießen die beiden Zuhörerinnen
aus und die jüngere ſchien ihm vor Freude um den Hals
fallen zu wollen that ſich indeß noch Zwang an

Und nun bitte ich Sie, wandte ſich Lua an die Wirthin
nicht blos meine Schuld hier anzunehmen er klapperte

mit ſeinen noch übrigen Thalern in der Taſche und legte deren
einige auf den Tiſch ſondern auch einen kleinen Beweis

daf J ich Jhre Geduld Theilnahme und Freundſchaft
für mich zu ſchätzen weiß Es ſind ſagte er eins der Packete
öffnend zwei Pfund der feinſten VanilleChokolade welche ichmir erlaube Jhnen als Präſent zu überreichen

Strahlenden Auges nahm Emiliens Mutter die hingezählten
Thaler mit der einen Hand auf mit der andern das Geſchenk
erfaſſend Freilich that ſie letzteres mit Worten wie ſie gar
oft bei ſolchen Veranlaſſungen gebraucht werden als ſie könne
e etwas nicht verlangen eigentlich durchaus nicht annehmen
ie habe es nicht verdient und andere ſcheinbar hindernde Be
denken Aber man ſah ihr doch das tiefe Behagen an ſich
einen ſeltenen Genuß bereiten zu können

Jubelnd empfing dann die Tochter das andere Packet eine
prachtvoll ausgeſtattete Bonbonnière größten Formats und mit
den leckerſten Süßigkeiten gefüllt die Ausſtattung jedoch m
mehr bewundernd als den Jnhalt gen die Mutter ſi
mehr an letzterem weidete und nach der Benennung der einzel
nen Stücke forſchte Dem Mädchen war es aber voller Ernſt
als ſie nach einer Weile gegen den Geber ſchmollend den Vor
wurf erhob daß er ein Verſchwender ſei und daß man in
ihrer beiderſeitigen Lage immer das Nothwendige dem blos

ngenehmen vorziehen alles Ueberflüſſige meiden müſſe
Indeſſen breitete ſich doch eine ſo geſteigert 4 e Stim

mung über die Drei aus daß der Frau kein Geheimniß mehr
blieb wie die beiden jüngeren Leute zu einander ſtanden und
an dem rechtlichen Willen des Mannes nicht zweifelnd ertheilte
ſie das gewünſchte Jawort nachdem er ihren Einwand daß
es ſich für ihn beſſer ſchicke ſeine Wahl auf ein bemitteltes
und gebildeteres Mädchen zu lenken beſiegt hatte Allein ſie
ſtellte die Bedingung daß das Verhältniß ſo lange ein
ſtilles bliebe bis es ihm gelun eine feſte Stellung mit
etwas Gewiſſem zu erlangen re dies auch nicht groß
ſo wiſſe man doch was man zum wenigſten habe und könne
ſich darnach einrichten

Spät war es geworden als ſich unſer Poet wieder allein
ſah und bei aller Frohheit doch unzufrieden mit ſich inſofern

n Sie denn viel Geld bekommen rückte Emilie der

ren Mehyerbeers Kompoſition mit einer Genouig t zu
ren als b er ſie rig lernen wollke et

Dazu ſollte der neue Tag hauptſächlich benutzt werden Und

ſo lBei ſeiner Rückkehr am Abend aber behändigten ihm die
Seinigen wenn man ſo ſagen darf einen unterdeß eingegangenen
Brief bei deſſen Eröffnung er ſich ſehr gen fühlte
denn er erkannte den Abſender an den Schriftzügen der Adreſſe
und ahnte einigermaßen was er leſen würde Er mußte allein
ſein und unter dem Vorwande ſofort nöthiger Beantwortung
veranlaßte er deshalb erſtere ſich zu entfernen

Jſt es denn etwas Gutes fragten jene
Ja ja, antwortete er ſeine Verſtimmung unterdrückend

wenn man will etwas recht Gutes
Und nun las er noch einmal wörtlich was folgt

Lieber Lug eWo zum Teufel bleiben Sie denn Meherbeer war
geſtern bei mir um mit mir über Sie zu ſprechen wobei
ich vernahm daß er eins Jhrer Lieder komponirt und Jhnen
die Kompoſition zum unbedingten Eigenthum überwieſen
habe daß er aber wünſche ſie in meinem Verlage erſcheinen
zu ſehen und ich Sie ſo geuerös als möglich honoriren
möchte Das Verlegen verſteht ſich wohl ganz von ſelbſt
Sie bleiben aber aus trotzdem ich Sie geſtern bereits zu
erwarten hätte Sie ſind doch nicht etwa imſtande zu
einem andern Verleger zu laufen Das wöre unerhört

S Tr ge prima dert iptas un abhmen zu bringen bei ſichen en Doch nein Sie ſitzen jg auf dem Trocknen und

o weiß ich nicht was ich von Jhnen denken ſoll Jedeufalls
erwarte ich Sie im Laufe des morgenden Vormittags mit
der Pisce bei mir oder oder na ich weiß gar nicht
was ich Jhnen andernfalls für eine e anthue

Schleſinger

O dieſer Schleſinger klagte er im Selbſtgeſprächhatte mich nun ſchon in den Wohn hineingelebt W

Arbeit wenigſtens ein paar Wochen im Original behalten

Le z 7 i S daz ngr talern nicht zu rechnen wa u verdiene t mich es wohl oder übel bie Wenn er nur mit agee du

ſchrift zufrieden wäre r das iſt er keinesfalls darin kenne
ich ihn ganz genau Allerdings daß er mit M
Zuſammenkunft haben würde das hätte ich mir ei nicht
verhehlen dürfen Das Einzige was ir zur

e g a e d ich r r se er o ni ahren was mir ſonſtMeyerbeer iſt wirklich ein ver Se n
werde ſterbend ſeiner nicht vergeſſen ich mich

durchaus von meinem Kleinod trennen und ich muß ge
e ſo ſoll

be bringe es fertigl
ded nen Wagenseilte er mit ihr um verkaufen bewahreEr hatte t Bann denen noch nicht gezeigt

eyerbeer eine

leſinger gehörig bezahlen unter zwei

Thale be Werk doche natent ne
x 54

v Jrn nmnn rnnegers v re eJ n t e e n
W

e enr a wichen n i a De es 9 e
Am andern Morgen gehörte es zu ſenden würde einmal den Verrüchten ſpielen ja e

Nein beſärkte er dagegen laut ſeinen WVorlah e S
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Preiſes unter zweihundert Thalern verkaufe ich nicht un
wenn mich Schleſinger wer weiß wie lange warten läßt ehe
er ſich dazu bequemt

Darauf breitete er die Noten noch einmal vor ſich aus und
vertiefte ſich darin bis die vor ihm brennende Kerze zu er
löſchen drohte

Seines Gönners Aufforderung gehorchend ſtand er am
nächſten Vormittag in deſſen Comptoir Er erſchien im alten
Anzuge vornehmlich um nicht ausgeholt zu werden mit
welchen Mitteln er zu einem neuen gelangt wäre Er
fürchtete ein ihm unangenehmes Geſtändniß ablegen zu müſſen
welches überdies erſchwerenden Einfluß auf die Gewährung
ſeiner Forderung ausüben möchte

Sie treten bei mir ein, redete ihn erſterer nach gegen
ſeitiger Begrüßung an als ob es Jhren Kopf gälte Warum
ſind Sie denn nicht vorgeſtern gleich gekommen

Jch konnte mich von meinem Juwel noch nicht losmachen
es trifft mich auch heute noch ſchmerzlich

Auf denſelben Gedanken kam ich vorhin Aber was nützt
einem das ſchönſte Mädchen von der Welt wenn man es
nicht heirathen kann Sie brauchen doch Geld und zwar
iſt s die höchſte Zeit

Lua ſchwiegNun nen Sie mir einmal fuhr erſterer fort den
ganzen Hergang bei Meyerbeer und wie Sie auf die Jdee
drken ihn zur Kompoſition eines Jhrer Lieder zu

ringen
Lua berichtete der Beilage des Supplements gedachte

er indeſſen nicht während der Vorige dabei in ge
theilter Aufmerkſamkeit den ihm behändigten Tonſatz be
ſichtigte und las

Na ſehen Sie, verſetzte jener ſchließlich der Schleſinger
hat wieder einmal einen geſcheidten Einfall gehabt geſcheidter
als Sie berechnen konnten aber auch gegen meine eigene
Vorausſicht Das Stück, ſprach er weiter das vor ihm
liegende Manufkript wieder durchgehend iſt wirklich eine
Perle und verleiht Jhrem Texte eine wunderbare Folie

Des Dichters Augen leuchteten
Wie hoch veranſchlagen Sie wohl die Summe welche ich

Jhnen für den Verlag dieſer Pièce das Eigenthumsrecht
Du und den autographiſchen Werth der Handſchrift bieten
werde

Der Befragte zuckte mit den 77
Sie treffen es ſchwerlich Jch biete Jhnen darüber hinaus

jedoch gehe ich nicht um einen Pfennig fünfhundert
Thaler

Lug war Gehlos ja faſt erſtarrt Das iſt Jhr Scherz
das geben Sie nicht, ſagte er endlich in der über
zeugteſten Weiſe

So entgegnete z aufgeräumt darin kennen
Sie mich alſo ganz genau Nun ja ich zahle das für ein
ſechsſeitiges Lied nicht zahlt s überhaupt kein Verleger wie
ſollte man denn dabei zurecht kommen Man kann überdies
ſelbſt von berühmten Leuten die ſchönſten Lieder für zwanzig
Thaler Houorar erhalten

Zwanzig Thaler wiederholte der andere auf s äußerſte
entmuthigt

Freilich noch billiger Da ſchreibt mir in voriger Woche
ein Kollege daß er von einem in Fachkreiſen ſehr geſchätzten

lleſchen Muſikgelehrten deſſen Spezialität die Lieder
ompoſition iſt ein ausgezeichnetes kontrapunktiſches Geſangſtückſogar für acht Thaler ſee an ſich gebracht habe

Schauderhaft rief unſer Poet wahrhaft entſetzt wo ſoll
da der arme Komponiſt bleiben

n e n erkönte W dem Munde achtgegen tzenden Mannes indem er gemalen Stuhle zurücklehnte und ein Bein ca 4 das andere

er ruhig weiter

iſt Philantropie kein vernünftiges Prinzip und jeder muß
wiſſen wie er kaufen und verkaufen kann ohne ſich zu
ſchädigen Kommen wir aber zu unſerm Geſchäft Lua wir
ſind hier wie die Lateiner es nennen intra muros und ich
will Jhnen wenn Sie mir verſprechen reinen Mund zu
halten etwas gegen mein Gelöbniß ſtrengſter Verſchwiegenheit
offenbaren Der Angeredete ertheilte das Verſprechen Jch
zahle Jhnen für dieſe Kompoſition wie ich es Meyerbeer zu
geſichert aus meiner Taſche hundert Thaler
dagegen vierhundert Thaler zugelegt ſodaß Sie alſo in
Wirklichkeit fünfhundert Thaler durch mich bekommen

Lua ſprang wie elektriſch berührt von ſeinem Sitze auf
und rief im erregteſten Hin und Hergehen nein ſo viel
kann ich nicht annehmen

Menſch, verwies ihn der vorige ſchreien Sie doch nicht
ſo Warum können Sie es denn nicht annehmen Wer ſeinen

ganzen Jahresgehalt im Betrage von dreitauſend Thalern
wiederholt dem OrcheſterPenſionsfond überwieſen dem ver
ſchlägt es nichts einem armen Dichter einmal unter die Arme
zu greifen Nehmen Sie wieder Platz und hören Sie mich
weiter So Mehyerbeers Abſicht iſt ausgeſprochenermaßen
Jhnen ein Jahr zu ermöglichen in welchem Sie wenngleich
nicht faulenzeriſch ſo doch ohne alle Nahrungsſorgen leben
damit Sie neben Jhrer journaliſtiſchen Thätigkeit eine große
Dichtung ſchaffen in welcher Sie Jhre ganze Kraft Jhr
ganzes Talent offenbaren Denn ein nothleidender Dichter
behauptete er hat nur lahme und magere Jnſpiration Selbſt
ein Schiller hätte dafür Beweiſe geliefert Seine beſten
Werke hatte er erſt geſchaffen ſeitdem ſich Goethe ſeiner
angenommen Na das ſind Anſichten darüber wollen wir
keine Erörterungen anſtellen Sie ſollen jedoch glauben als
ob ich ſelber Jhretwegen ſo generös wäre natürlich mit Be
rückſichtigung des Werthes der Arbeit Meyerbeers

Lua konnte ſich noch nicht beruhigen Er rückte hin und
her auf ſeinem Stuhle und proteſtirte mit allerlei Geſten in
unzuſammenhängenden Worten

Sind Sie ein närriſcher Kauz, meinte der VerlegerSie ſehen aber doch wohl ein daß Sie von dieſer allerdings

ſeltenen Freigebigkeit und Großherzigkeit Gebrauch machen
müſſen denn ſonſt bin ich als Schwätzer kompromittirt
und könnte mir Meyerbeers Feindſchaft zuziehen was ich
ſchlechterdings vermeiden will

Endlich quollen die hellen Thränen aus des Dichters
Augen und er umarmte ſeinen Gönner daß dieſer ſtöhnend
ihn mit aller Kraft abwehren mußte

Jch muß Jhnen, fuhr er ernſt fort doch auch verrathen
daß wenn Sie nichts ſchaffen oder die gewünſchte Dichtung
ſich nicht über Mittelmäßigkeit erhebt er Sie einfach für
immer vergißt

Oh, betheuerte der ſo Begünſtigte Sie ſollen ſehen
was ich leiſte er ſoll ſich keiner geringen Meinung über michehe er ſoll ſich nicht beklagen ſein Geld an mich ver

chwendet zu haben Ha es giebt alſo noch Mäcene
Er war nun vor Freude außer ſich
Das Manuſtkript alſo zu Jhrer Probeleiſtung, informirte

ihn der Vermittler haben Sie mir zur Weiterbeförderung
einzuhändigen Ueberſtürzen Sie ſich nicht holen Sie auch
anderer Rath ein Sie haben ein volles Jahr Friſt Denken
Sie beſtändig daran daß es ſich um einen Wendepunkt Jhrer
Zukunft handelt

Daß Schleſinger dann einen kurzen Vertrag niederſchrieb
und von dem andern unterzeichnen ließ bedarf für den keiner
Erwähnung der davon gehört welch gewiegter Geſchäftsmann
en kl d erſchien gleichzeitig in Paris dort mit fr

ed erſchien gleichzeitig in Paris dort m anöſiſchem Text und in Berlin Aber ich beſitze kein Exemplar

von und nach ſo vielen Jahren bin ich außer Stande
näheres darüber zu ſagen Jch weiß auch nicht ob andere
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Komponiſten davon angeregt wurden Lua ſche Gedichte in
Muſik zu ſetzen

Nach Verlauf von ſieben Monaten aber trat letzterer
eines Tages mit einem dicken fein eingebundenen Mannſtkript
bei unſerem Verleger ein Hier das Werk ſagte er voll

Zuperſicht
Schleſinger las den Titel und ließ ſofort das Buch er

ſchrocken aus der Hand fallen
Dre Titel lautete Joſeph in Egypten muſikaliſches

rama
Menſch ſchrie der Freund das Buch wieder aufhebend

wie ſind Sie denn zu dem unglückſeligen verbrauchten Titel
und Stoff gerathen zu einem Stoff deſſen Behandlung gar
nicht der Aktualität fähig iſt wie ſie Meyerbeer liebt Das
iſt die traurige Folge Jhrer Geheimthuerei gegen mich ſo
oft ich zu Jhnen auf dieſe für Sie ſo wichtige Angelegenheit
zu reden kam

Oh oh verſetzte der Dichter lächelnd und ſeiner
Sache gewiß Sie müſſen erſt leſen Auch habe ich das
Werk dem Opernregiſſeur D zur Beurtheilung überreicht
und er hat mir bei der Rückſendung geſchrieben das Drama
eſtatte eine muſikaliſche n und ſo viele ſceniſche
uthaten welche den Erfolg deſſelben nicht in Zweifel zu

ſetzen vermöchten

Regiſſeur D, rief Schleſinger dieſem Spottvogel haben
Sie vertraut Und ſeine doppelſinnige Antwort haben Sie zu
Jhren Gunſten ausgelegt Und was zum Teufel hat Sie
denn geplagt gerade ein muſikaliſches Drama zu verfaſſen

Meyerbeer ſelber ſagte mir am Schluſſe meiner erſten Be
gegnung mit ihm Vielleicht ſchreiben Sie mal ein Librette
und ſchicken es mir

Ach Gott und das haben Sie ernſtlich genommen Sie
trauten ſich den franzöſiſchen Pli zu den er den deutſchen
Dichtern abgeſprochenLua ließ ſo nicht außer Faſſung bringen nicht belehren er

ward ſogar empfindlich
Nun denn, endete der Freund Jhretwegen wünſche ich

daß meine Gedanken nicht ſeine Gedanken ſind
Drei Wochen ſpäter jedoch kam die Dichtung an ihren Ur

heber in unveränderter Geſtalt zurück Nur auf dem Titel
blatte befanden ſich die zwei flüchtig mit Bleiſtift hingeworfenen
Worte Geſehen Meyerbeer Der Verfaſſer des Dramas
war ſeitdem von ihm thatſächlich vergeſſen

Nach langen Jahren unterzog er ſein Werk einer Umarbei
ger die auch veröffentlicht ward Allein die Kritik lehnte
ie ab

Leider war die geringſchätzige Abwendung ſeines berühmten
Wohlthäters von ihm nicht der einzige Schlag der ihn traf
Ungleich mehr beugte es ihn nieder daß ihm noch deſſelben
Tages ſein inniggeliebtes Mädchen entriſſen ward ein Nerven
ieber hatte r junges Daſein raſch zerſtört Er ließ ſie auf
eine Koſten beſtatten auf dem blumengeſchmückten Hügel den

ihre entſeelte a deckte einen Denkſtein errichten und zwei
Jahre hindur
bekümmert ſelbſt um alles Ungemach der Witterung

Von den übrigen Geſchicken dieſes kindlich guten Menſchen
iſt nur wenig bekannt Er gelangte 1857 zur Redaktion des

Danziger Dampfbootes verblieb in dieſer Stellung fünfzehnFahre hrte dann nach Berlin zurück und ſtarb daſelbſt am
28 Sept 1876 im St Hedwigs Hoſpitale Klein der ſich
literariſch ſeiner ſehr angenommen
2 Auguſt vorangegangen Zur Berühmtheit iſt er nie gelangtDas Schickſal S zum
war daher ſein Streben i zum Thaler umzuprägen

n d e

weilte er täglich einmal an ihrer Gruft un

war ihm bereits am
Heller gemünzt und vergebens

v
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